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Reaktionsplan bei Datenschutzverletzungen 

 

1. Sie stellen auf Ihrem Arbeitsplatzrechner, Netzwerk, Server, im Mailverkehr etc. 

einen Virus, Schadsoftware, Verschlüssung bzw. Hackerangriff etc. auf Ihre 

personenbezogene Daten fest. 

2. Sie nehmen unverzüglich mit der/dem betrieblichen Datenschutzbeauftragte/n (i.F. 

bDSB) (datenschutz@stiftungsschulamt.drs.de) Kontakt auf. 

3. Sie downloaden das Meldeformular zur Datenschutzverletzung unter 

www.schulstiftung.de/Service/Datenschutz/Datenschutzverletzungen , füllen dies 

wenn möglich vollständig aus und lassen es dem bDSB zukommen. 

4. Nach Rücksprache und Einschätzung des bDSB erfolgt die Meldung an die 

Aufsichtsbehörde.  

5. Geben Sie als Verantwortlicher in Ihrem Browser folgenden Adresse ein: 

https://kdsz-ffm.de 

 

 

 

 

6. “Klicken Sie auf das Bild „Formular Datenschutzverletzung  

 

 

5. Sie erhalten ein Eingabefenster mit der Überschrift:  

Meldung einer Datenschutzverletzung nach § 33 KDG   

 

Erläuterungen: 

a) Kirchliche Stelle: Einrichtung (Schule, Kindergarten etc.) 

b) Anlaufstelle für weitere Informationen: betriebl. Datenschutzbeauftragter 

http://www.schulstiftung.de/Service/Datenschutz/Datenschutzverletzungen
https://kdsz-ffm.de/
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c) Gemeldet durch: Einrichtungsleiter 

 

Bitte füllen Sie alle Fragenfelder ausführlich aus.  

Sie können dazu den schon ausgefüllten Meldebogen an den bDSB zur Hilfe nehmen. 
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6. Nach Abschicken der Meldung erhalten Sie umgehend von der Aufsichtsbehörde eine 

automatisierte Mailantwort, mit der Bestätigung des Eingangs Ihrer Meldung.  

ACHTUNG: Diese Meldung müssen Sie innerhalb einer Stunde über den Ihnen 

mitgeteilten Link bestätigen. 

 

 

7. Es bleibt weiterhin wichtig, dass Sie mit dem bDSB in Kontakt bleiben und ihn über 

alle weiteren Vorgänge unterrichten bzw. auf dem aktuellen Stand halten.  

8. Die Aufsichtsbehörde wird nach Eingang aller für sie wichtigen Informationen eine 

Einschätzung aussprechen und Ihnen den weiteren Verlauf vorgeben.  

a. Information aller Betroffenen über den Verlust von  

b. Nachjustierung der technischen und organisatorischen Maßnahmen 

c. … 


